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G rünspecht füttert jungen Schw arzspecht
Markus Obletter, St.Ulrich-Gröden C

Im Revier "Pra Plan" (St.Christina-Gröden) hat ein Grünspechtpaar in einer Kiefer gebrütet. Im
CD 9
CD c-

gleichen Revier war ein Schwarzspechtpaar zu beobachten und mit Reviergesang zu hören. 3 §
Die Bruthöhle wurde nicht gefunden. Aus ungeklärten Gründen ist die Grünspechtbrut zugrun- C/) w
degegangen.

» 3
Am 22.06.1997 gelang eine überraschende Entdeckung. Ein Grünspecht-Weibchen hat einen *  3-
jungen Schwarzspecht gefüttert. Eine ganze Woche lang konnte man dieses Verhalten in der 0)
Nähe der verlorengegangenen Brut beobachten. Das Grünspecht-Männchen beteiligte sich
nicht an den Fütterungen, war jedoch in der Nähe. c/> 5
Einige Tage später konnte man zwei Tage lang zwei junge Schwarzspechte beobachten, wel- "ö z? a  CD
che vom Grünspecht-Weibchen sowohl am Stamm als auch auf dem Boden gefüttert wurden. (y

O p+
Vom 09.07 bis 18.07 wurde ein Schwarzspecht-Junges von beiden Grünspechten (Weibchen
und Männchen) gefüttert. In der genannten Zone konnte weiterhin der Gesang des Schwarz-
Spechtes vernommen werden.

M auersegler beim Füttern
Edgar Hirzel, Meran

Durch Zufall habe ich vor 3 Wochen beobachtet, wie gegen 11 Uhr Mauersegler an drei ver-
schiedenen Stellen unter die Dachrinne eines Hauses in Meran flogen und in der Ritze zwi-
sehen Mauerwerk und Dachrinne verschwanden. Diese Ritze zieht sich fast um das ganze
Haus herum und könnte auch als Quartier für Fledermäuse in Betracht kommen.
Vor 2 Wochen, gleichfalls gegen 11 Uhr vormittags, drehten die Mauersegler ihre üblichen
Runden um unser Haus und flogen an der Nordseite einen Spalt zwischen Mauerwerk und Re- c
genrinne an. Etwa 5-6 Mauersegler kamen immer wieder kurz hintereinander angeflogen und <D
fütterten die Jungen, die an der Öffnung schon warteten. Ein Jungvogel streckte bei dem Ge- </)
dränge sogar den Flügel aus dem Spalt. Ich kann mir das nur so erklären, daß es sich um CD
mehrere Bruten handelt, und die Altvögel beim Füttern keinen Unterschied machen, ob es ei- CD
gene oder fremde Junge sind. Bei Spatzenbruten habe ich oft beobachtet, daß mehrere Weib- CD
chen beim Füttern mithelfen.
Vor 10 Tagen, nach einem langen Regentag, saßen wir abends auf unserem Balkon im 3. ö"m
Stock und beobachteten zwei Mauersegler die noch um 21,30 Uhr, kurz vor dem Dunkelwer- W
den, um unser Haus sausten. Plötzlich flogen sie in etwa 4 m Entfernung das Haus an und füt- 3
terten Junge, die sich in der Spalte zwischen Mauer und Dachrinne befanden. Die Fütterung “TI
wiederholte sich öfters. C:
Ich kannte diese Öffnung nur als Spatzennest. Heute hängen noch Gräser aus der Öffnung,
was die Mauersegler nicht abgehalten hat, dieses Quartier zu besetzen. Leider sind diese Ne- CD
ster aus dem Dachraum nicht einsehbar 3
Ein weiteres Nistvorkommen von Mauerseglern befindet sich auf dem Dach eines alten Hauses
nahe der Passer-Promenade. Die Mauersegler kriechen unter die mit Moos bewachsenen Zie-
gel des Daches. (Mitteilung vom 02.07 1997)

Vor zwei Wochen, als ich im Urlaub kurz nach Meran kam, stellte ich zufällig fest, daß im Nest
an der Frontseite unseres Hauses wieder gefüttert wurde. Die Mauersegler hatten offensicht-
lieh eine zweite Brut. (Mitteilung vom 01.08.1997)

.......und aus war der Traum ■

Marianne Brunner, Völlan ■
■
■
■

Noch nie hat der Seidelbast im Steingarten so schön geblüht wie im Frühjahr 1996. Im Juli war
■

C
der ganze Strauch gefüllt mit feuerrot leuchtenden Beeren, eine Pracht! Ab und zu hatte ich 3
schon ein bißchen Sorge: Hoffentlich kostet kein Kind von den Beeren, denn bekanntlich ist der H
Seidelbast sehr giftig. Und eines Morgens stand der Strauch geplündert da: Nicht eine Beere 5  2
mehr, weder oben noch unten. Ich konnte mir das nicht erklären. Aber noch Tage danach hüpf- i“  (/)
ten Amseln im Steingarten herum und suchten vergeblich nach den scheinbar wohlschmecken- 3  <
den und für sie ungiftigen Beeren. Ich habe mich geärgert! <
Dasselbe passierte anfangs Oktober mit den "Liebesperlen" (violette Beeren an einem Zier- 0)
Strauch). Auch sie waren innerhalb kürzester Zeit allesamt verspeist, zu einer Zeit, wo Obst in o
Hülle und Fülle vorhanden ist. CD
Ob dieses außergewöhnliche Verhalten auf einen frühen Winter hinweist?
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